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Verfahrensverlauf 

Bebauungsplan 504 „Im Zinkig“

Bereich Stadtplanung

Aufstellungsbeschluss Stadtrat 15.04.2019

Beteiligung der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange
Ende Nov. –Ende Dez. 2019

Offenlagebeschluss BGA 04.10.2021

Offenlage 21.10.2021 –23.11.2021

Satzungsbeschluss BGA 
(vorbehaltlich der Zustimmung des OBR Oppau)

31.01.2022

Satzungsbeschluss OBR Oppau 01.02.2022

Satzungsbeschluss Stadtrat voraussichtlich 14.02.2022



3

Lage
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Flächennutzungsplan‘99
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• In FNP`99 als Wohnbaufläche

ausgewiesen

• Es handelt sich dabei um

Ackerflächen im planungs-

rechtlichen Außenbereich

• Voraussetzung einer Bebauung

ist die Schaffung von Baurecht

über einen Bebauungsplan
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Zielvorgaben
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•Aufgelockerte Bebauung 

(EFH, DH, RH)

•Ortsrandeingrünung und 

Bildung eines Grüngürtels

•Berücksichtigung 

Lärmschutz zu Bahngleisen

•Rücksichtnahme; Abstands-

flächen zu landwirtschaft-

lichem Betrieb

•Erhaltung und Ergänzung 

von fußläufigen Verbind-

ungen zum Wohngebiet

lockere EFH-

Bebauung
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Gesamtkonzept                                     Bebauungskonzept
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Bebauungsplan 504 „Im Zinkig“

Festsetzungen im Bebauungsplan:

• Allgemeines Wohngebiet 

(EFH, DH, RH)

• Mindestgröße für Baugrundstücke 

• Passive Schallschutzmaßnahmen

gegen Bahnlärm

• Grünordnerische Festsetzungen

für Baugrundstücke, öffentliche 

Grünflächen mit Rückhalte-/

Versickerungsflächen

• Festsetzungen zu Einfriedungen 

und Vorgärtengestaltung 

• 2 Stpl/WE
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Anregungen, die im Rahmen der Offenlage eingegangenen sind
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• Ausgleichsflächen müssen für Leitungsträger zugänglich sein

• Geruchs- und Lärmimmissionen berücksichtigen (Gutachten)

• Hinweise zur Niederschlagswasserbewirtschaftung / Versickerung

• Bedenken wegen höherer Verkehrsbelastung 

• Anregungen zu Radverkehrsanlagen / Fahrradstraßen werden seitens 2-15 geprüft 

• Bedenken wegen Aufgabe sowie Zerschneidung landwirtschaftlicher Nutzflächen; 

verbleibende Ackerflächen sind weiterhin gut erreichbar und zweckmäßig zu bewirtschaften
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Städtebaulicher Vertrag mit GEG
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Wesentliche Regelungsinhalte:

Á Beschreibung des Vorhabens

Á Ausgleichsmaßnahmen 

Á Regelungen zu externen Ausgleichs-

flächen / Ökokonto

Á Zeitraum für die Durchführung

Á Kostenübernahme

Á Separater Erschließungsvertrag 

anschließend im Rahmen der 

Ausbauplanung (Ergänzung zum

Städtebaulichen Vertrag)



Bebauungsplan 504 „Im Zinkig“

Bereich Stadtplanung10

Vielen Dank.


